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Kckanntmachmg
Die öffentlichen Schntzpocken Jmpfuugeu finden

für das laufende Jahr nnr noch am Mittwoch
des SS September er Machmittags zwifchen
S und 4 Uhr in der Turnhalle der Knaben
Bürgerschule Ecke der Augusta und Charlotteu
stratze statt worauf das Publikum unter Hinweis
auf die Bestimmungen des Neichs Jmpf Gesehes
vom 8 April 18 4 hiermit besonders aufmerk
sam gemacht wird

Halle a S den 15 September 1886
Der Magistrat

BetimntnmchMg
Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom

16 August er wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß
gebracht daß die von den städtischen Behörden unter
Zustimmung derPolizeiverwaltung festgestellte neue Bau
fluchtlinie für die zwischen den Häusern Leipzigerstrasze
Nr 4 und 48 belegenen nach der Martinsgasse führenden
Gasse nunmehr endgiltig festgesetzt ist da gegen die Ange
messenheit der bezüglichen Fluchtlinie Einwendungen nicht
erhoben sind

Bemerkt wird hierbei noch daß der die neue Bau
fluchtlinie nachweifende Plan während der nächsten vier
Wochen in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 des
Polizei Verwaltungs Gebäudes zur Einsicht ausliegt

Halle a/S am 16 September 1886
Der Magistrat

Velamitmachimg
In der Zeit vom Z bis IS September er

sind nachstehende Gegenstände als gefunden hier
abgegeben

1 Zinscoupon der Magdeburger Stadt Anleihe etwas
baares Geld 1 goldene Damenuhr mit Kette und Medaillon
2 Bund Schlüssel 1 brauner Strohhut 1 Sonnenschirm
1 silberne Taschen Spindeluhr und 1 Peitsche

S In derselben Zeit sind als verloren hier
angemeldet

4 Portemonnaies mit Geld 2 goldene und 1 silbernes
Armband 1 silberner Klemmer 1 Sonnenschirm und 2
Wandergewerbescheine

An die unbekannten Eigenthümer der unter No 1 ver
zeichneten Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung
zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß
wenn eine solche nicht innerhalb der nächsten drei
Monate erfolgt ist hinsichtlich der nicht reklamirten
Gegenstände nach Maßgabe des H 8 des Ministerial
Reglements vom 21 April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden
im Polizei Sekretariat 5 Zimmer No 25 des Polizei
Verwaltungsgebäudes ertheilt

Halle a S den 16 September 1886
Die Polizei Verwaltung

Steckbrief
Gegen die unten beschriebene Arbeiterin Karoline

Rostalska aus Garky Kreis Adelnau welche flüchtig
istj ist die Untersuchungshaft wegen schweren Diebstahls
verhängt

Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das
Gerichts Gefängniß zu Halle a S abzuliefern

I 2333/86
Halle a S den 10 September 1886

Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Beschreibung Alter 20 Jahre Größe 1,30 w
Statur untersetzt Haare dunkelbraun glatt nach hinten
gekämmt vorn abgeschnitten Augen blau Gesichtsfarbe
braun Kleidung grünes Ripskleid

Steckbrief
Gegen das unten beschriebene Dienstmädchen Anna

Marie Wagner aus Königsmark bei Hamburg welche
flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Diebstahls
verhängt

Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 9 September 1886 I 2519/86
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers

Beschreibung Alter ca 21 Jahre Größe 1,60m
Statur untersetzt Haare hellblond Augen Mau Ge
sicht rund Gesichtsfarbe sonnenverbrannt Sprache
deutsch Kleidung graugrünes Kleid roth besetzt mit
graugrünen Schleifen weißwollenes Tuch Besondere
Kennzeichen pockennarbig im Gesicht trägt die linke Hand
in einem Gypsverband führt einen gelben Handkorb dessen
Deckel 2 Klappen hat und mit Franzen garnirt ist bei
sich

Steckbrief
Gegen den Konditorgehülfen Karl Mlsleben aus

Nehlitz 30 Jahr alt welcher flüchtig ist soll eine durch
vollstreckbares Urtheil des Königlichen Schöffengerichts
zu Vaihingen vom 27 Oktober 1885 erkannte Gefäng
nißstrafe von sieben Wochen vollstreckt werden Es wird
ersucht denselben zu verhaften und in das Amtsgerichts
gefängniß zu Vaihingen in Bayern abzuliefern

Halle a S den 10 September 1886
Königliche Staatsanwaltschaft

v Moers
Konknrsberfahren

Ju dem Konkursverfahren über das Vermögen des
Handelsmann Mchard Trog zu Halle a S ist zur
Abnahme der Schlußrechnung des Verwalters zur Er
hebung von Einwendungen gegen das Schlußverzeichniß
der bei der Vertheilung zu berücksichtigenden Forderungen
und zur Beschlußfaffung der Gläubiger über die nicht
verwerthbaren Vermögensstücke der Schlußtermin anf

den IS Oktober 1886 Vormittags 1 Uhr
vor dem Königlichen Amtsgerichte Hierselbst Zimmer 31
bestimmt

Halle a/S den 13 September 1886
Ehrenpfordt

Genchtsfchreiber des Königlichen Amtsgerichts Abth VII

Halle den 17 September
Die Rede mit welcher der Reichstag gestern durch

den Staatssekretär von Bötticher eröffnet worden ist
hat lediglich bestätigt was bereits bekannt war Die Ses
sion ist ausschließlich zur Berathung des Handelsvertrags
mit Spanien bestimmt dessen endgültige Sicherstellung
sich nicht länger hinausschieben ließ dessen Ratifikation
unter Erwartung der später vom Reichstage zu ertheilen
den Indemnität die Regierung aber in Erinnerung an die
bekannten Vorgänge im Sommer 1883 nicht vornehmen
zu sollen glaubte Eine Ueberrafchung von Seiten der
Regierung wird also nicht erfolgen Aus der Mitte des
Hauses dürfte dazu außer etwa bei den Sozialdemokraten
auch keine Neigung hervortreten Und so könnte die Be
rathung des Handelsvertrags ohne jede Schwierigkeit heute
in einem einzigen Tage beendet werden wenn nicht die
Sozialdemokraten gegen die Abkürzung der geschäftsord
nungsmäßig vorgefchriebenen Fristen Einspruch erhoben
hätten Mit der Taktik des Hinausziehens begannen sie
gestern sofort bei Beginn der Geschäfte nachdem der Na
mensaufruf die Anwesenheit von 223 Mitgliedern ergeben
hatte Gegen den Vorschlag des Präsidenten sofort in
die Wahl des Präsidiums einzutreten wurde nichts ein
gewendet dagegen erhob der Abgeordnete Hafen clever
gegen den von Windthorst gemachten Vorfchlag durch
Akklamation das Präsidium der letzten Sefsion zu er
nennen Protest und zwar in einer Weise wie sie im
Reichstag bisher nicht üblich war Gegen die bisherige
Geschäftsführung des Herrn v Wedell fand Herr Hafen
clever wie er ausdrücklich betonte ganz und gar nichts
zu erinnern dagegen beklagte er sich in heftigem Tone
daß derselbe neuerdings in seiner Eigenschaft als Regie
rungspräsident gegen einen aus Berlin ausgewiesenen
Sozialdemokraten eine veraltete Polizeiverordnung ange
wandt habe Wer so handle in feiner Beamtenthätigkeit
für dessen Unparteilichkeit in der Leitung der parlamen
tarischen Angelegenheiten habe er nicht das nöthige Ver
trauen mehr Gegen dies Verfahren gelegentlich einer ge
fchäftsordentlichen Verhandlung eine derartige Kritik einer
außerparlamentarischen Thätigkeit zu üben wurde von den
Abgeordneten Windthorst von Helldorf und Richter
sehr entschieden Verwahrung eingelegt Auf den von
Hafenclever gemachten Vorschlag nur den ersten Prä
sidenten durch Zettelwahl die beiden Vicepräsidenten aber
durch Akklamation zu wählen ging man nicht ein An
der nun erfolgenden Wahl der Präsidenten nahmen 218
Mitglieder theil 41 Zettel waren unbeschrieben 172 fielen

auf v Wedell Piesdorf der die Wahl dankend annahm
Für den ersten Vicepräsidenten wurden 211 Stimmen ab
gegeben 16 waren unbeschrieben 193 fielen auf von
Franckenstein Bei der Wahl des zweiten Vicepräsiden
ten fielen von 212 abgegebenen Stimmzetteln 175 auf
den Abgeordneten Hoffmann 37 waren unbeschrieben
Zu Schriftführern wurden die bisherigen durch Akklamation
gewählt Nach nunmehr vollzogener Konftituirung des
Hauses gedachte der Präsident der gestorbenen Abgeord
neten Junggreen von Lyskowski und Löwe Das Haus
erhob sich ihr Andenken zu ehren Bei Feststellung der
Tagesordnung erhoben die Sozialdemokraten gegen den
Plan einer heutigen Sitzung Protest weil die Vorlage
noch nicht zwei Tage in den Händen der Mitglieder sei
Die Berathung kann somit erst Sonnabend beginnen

Die N A Z beschränkt die Nachricht der K Z
von der Ernennung des Staatssekretärs Grafen Herbert
Bismarck zum Mitgliede des Bundesraths dahin daß
derselbe nur zum Kommissar des Bundesraths behufs
Vertretung des deutsch fpanischen Handelsvertrages er
nannt worden ist

Der Bundesrath hat in seiner heutigen Plenarsitzung
dem Antrage Preußens auf Verlängerung des kleinen
Belagerungszustandes für Berlin und Umgegend seine
Zustimmung ertheilt

Dem Reichstag ist der Rechenschaftsbericht über die
Verlängerung des kleinen Belagerungszustandes über Leip
zig zugegangen Es heißt zum Schluß in dem Bericht
der sich in seinem ersten Theile mit der Fachvereinsbewe
gung den Strikes und der Einschmuggelung sozialdemo
kratischer Schriften beschäftigt

Bei der Darlegung der Gesammtlage darf eine Stelle nicht
mit Stillschweigen übergangen werden das Reichsgericht wel
ches in Leipzig seinen Sitz hat Bei früherer Gelegenheit ist
gezeigt worden daß aus der Aufgabe dieses Gerichtshofes bei
politischen Verbrechen in höchster Instanz Recht zu sprechen
seinen Mitgliedern und Angehörigen persönliche Gefahren er
wachsen Jnmittelst dringen seit August v I in den Spalten
der Most schen Freiheit wieder und wieder Veröffentlichun
gen aus Amerika herüber in denen zu Rache und Mord an
einzelnen Mitgliedern und Angehörigen des Reichsgerichts als
den Urhebern der verschiedenen neuerlichen Verurteilungen
aufgefordert und von einem in Chicago bestehenden Lieske
Rachewnds berichtet wird Nun wird zwar selbst unter dem
Eindrucke der seltsamen Aussprachen welche von Zeit zu Zeit
aus dem Schooße der sozialdemokratischen Partei über die Be
deutung des politischen Mordes vom moralischen Standpunkte
aus erfolgen kaum Jemand versucht sein aus diesen von so
weiter Ferne stammenden Gefinnungsäußerungen unmittelbare
Konsequenzen auf eine Stelle zu ziehen welche man unter dem
Schutze des Deutschen Reiches und Volkes inmitten der deut
schen Erde für doppelt geborgen zu erachten gewöhnt ist

Immerhin wird aber auch diese Erscheinung nicht außer Acht
zu lassen sein zumal ein Umstand hinzutritt der in der That
nicht ungeeignet erscheinen kann den Verdacht zu erwecken daß
eine Uebertragnng jener verbrecherischen Stoffe in größere
Nähe keineswegs ausgeschlossen ist Einem Berichte des Poli
zeiamts zu Leipzig zufolge ist neuerdings ein Bruder eines we
gen Betheiligung an dem Attentate auf dem Niederwalde Hin
gerichteten dessen Geschwister in unmittelbarer Nähe Leipzigs
wohnen von dem Drucker der Freiheit eugagirt worden und
am 13 März d I unter Umständen nach Amerika abgereist
welche ebenso von einer mit diesem Engagament verbundenen
Vertrauensstellung wie davon Zeugniß ablegen daß er nichts
weniger als gesonnen sei die Verbindung mit den hiesigen Ge
sinnungsgenossen aufzugeben Die königlich sächsische Staats
regierung war hiernach außer Zweifel daß sie sich ernsten Ver
antwortungen ausgesetzt haben würde wenn sie es unversucht
gelassen hätte zur Erhaltung der öffentlichen Sicherheit und
Ordnung diejenigen Mittel in Anwendung zu bringen welche
von der Reichsgesetzgebung selbst an die Hand gegeben werden

Der gestern zu Ende gegangene Allgemeine
deutsche Kongreß zur Förderung überseeischer
Interessen hat den Erwartungen seiner Einberufer
wohl wenig entsprochen Der Besuch war ein ziemlich
schwacher etwa 200 300 Theilnehmer und von diesen
hat Berlin weitaus das größte Kontingent gestellt Vom
Auslande waren nur vereinzelte Besucher anwesend und
aus dem Reiche war die Betheiligung eine sehr schwache
Wenn die kolonialen Ideen keine weitere Verbreitung und
bessere Unterstützung haben als sie auf diefem Kongresse
zu Tage getreten sind so ist es wahrlich schlecht um
unsere kolonialen Unternehmungen bestellt Das Inter
essanteste an den Verhandlungen waren noch die gestrigen
Reden über Erhaltung der deutschen Sprache und Art
in der Fremde Der Vertreter der deutschen Kolonie in
Südaustralien Herr L Wertheimer aus Adelaide gab in
teressante Mittheilungen über den Stand des Deutsch
thums in Süd Australien Diese Kolonie zähle
unter ihren 300,000 weißen Bewohnern 30,000 Deutsche
die wohlhabend hochgeachtet seien vielfach die angesehen
sten Stellungen einnehmen und fest zu einander halten
Die deutsche Sprache werde so treu gepflegt daß viele
selbst seit Jahrzehnte dort ansässige Deutsche noch gar



nicht englisch sprächen und die Kinder vielfach gar keinen
Unterricht im Englischen erhielten In deutschen Schulen
werde in deutscher Sprache unterrichtet es bestehen
deutsche Gesang Turn und andere Vereine Wenn
irgendwo habe das Deutschthum in Süd Australien eine
Zukunft

Die Kaisermanöver im Elsaß werden von den
französischen Blättern mit großer Aufmerksamkeit verfolgt
Die hervorragenderen Pariser Journale haben Spezial
berichterstatter entsendet und es ist bezeichnend daß das
Journal des Döbats unter anderem Zranäss

Uanosuvi ss sv L 1saczs an erster Stelle behandelt wäh
rend die gleichzeitig stattfindenden französischen Manöver
m kürzeren Korrespondenzen aus Sauveterre geschildert
werden Die Darstellung der deutschen Manöver sowie
der Straßburger Festlichkeiten ist in der Mehrzahl der
großen Pariser Blätter so objektiv als möglich gehalten
Dies genügt um ein chauvinistisches Organ zu der Be
merkung zu veranlassen daß mehrere Pariser Journale
enthusiastische Korrespondenzen über die Straßburger

Festlichkeiten veröffentlicht hätten Die orleanistischen
Blätter lassen sich auch diesmal die Gelegenheit nicht ent
gehen in verlogener Weise ihrem Unmuthe Deutschland
gegenüber Ausdruck zu geben Der orleaniftische Soleil
hat zu den Manövern im Elsaß wie der Nat Ztg
aus Paris gemeldet wird einen Korrespondenten ge
schickt welcher Erstaunliches geleistet Dieser Bericht
erstatter erzählt das abgeschmackte Märchen die Landleute
welche an der Huldigung für den Kaiser theilnahmen seien
dazu von Maires kommandirt worden jeder Bauerbursche
habe fünf Mark jedes Bauermädchen drei Mark erhalten
außerdem seien die Kosten für die Reise und den Aufent
halt vergütet worden Endlich habe jeder elsässische Land
wehrmann der zu der Parade gekommen sei dafür fünf
Mark und Ersatz der Reisekosten erhalten

Paul DsroulSde hat auch in Dänemark eine Festvor
stellung gegeben über welche dänische Blätter mit ersicht
lichem Behagen berichten Herr Döroulsde wollte wie
der Vofs Ztg von dort geschrieben wird nicht verhehlen
daß er den Tag der Revanche für verhältnißmäßig nahe
halte und daß er in dieser Beziehung Hoffnungen auf
Rußland stellte Den Dänen warf der fränzösische Pro
pagandist eine solche Menge von plumpen Schmeicheleien
in das Gesicht daß weniger eitlen Leuten die Absicht allzu
greifbar gewesen wäre Dabei war er in seinen historischen
Beispielen keineswegs glücklich Er strich die Heldenthaten
der Männer von Frederieia und Jdstedt heraus gerade
so als wenn sie dort dem geeinten Deutschland wider
standen während sie doch nur mit Mühe und Noth den
Widerstand der verlassenen Schleswig Holsteiner brechen
konnten Frankreich sagte Herr Döroulsde habe 1864
nicht vergessen aber Frankreich hat 1864 keinen Finger
für Dänemark gerührt ja nach dem Nationalitätsprinzip
war Napoleon mit der Abtrennung der deutschen Elemente
der Herzogthümer von Dänemark ganz einverstanden
Die Kopenhagener Versammlung spendete Herrn Döronlöde
den lebhaftesten Beifall und der Vorstand des Studenten
Vereins gab dem Helden der Phrase ein Souper an das
sich ein Kommers schloß Die ganze Geschichte ist von
symptomatischer Bedeutung Unsere Feinde glauben die
Zeit gekommen ihr Haupt frei erheben zu können und
die Dänen insbesondere glauben ganz besonders svine
politsk zu sein wenn sie im Innern ihres Herzens den
Kultus der Deutschseindlichkeit treiben und dabei auf die
Vortheile einer allgesicherten Neutralität zählen

Das Journal United Jreland das Organ Parnells
macht mit Rücksicht auf die wahrscheinliche Ablehnung der
Parnell schen Agrarvorlage den Vorschlag daß alle aus
dem Besitz gesetzten Pächter in Masse sich in die Asyle
für Nothleidende begeben sollen Das Blatt hebt hervor
daß man in solchen Distrikten wo die Mehrheit des Mnni
zipalraths aus Nationalisten bestehe solchen Pächtern in
Bezug auf die Freiheit in die Asyle einzutreten und die
selben wieder zu verlassen sowie bezüglich ihres Unterhalts
besondere Privilegien zugestehen könne

Offiziös wird angedeutet daß bisher zwischen den
Großmächten noch keinerlei Vereinbarung über die bulga
rische Frage erzielt sei Gleichwohl erscheine die Lage wie
dem Berl Tgbl, aus Wien gemeldet wird relativ be
friedigend und eine glatte Abwickelung der vorhandenen
Schwierigkeiten dürfe erhofft werden Konstantinopeler
Berichten der Neuen Freien Presse zufolge gedenkt die
Pforte erst nach erfolgter Wahl des neuen Fürsten von
Bulgarien die Einberufung einer europäischen Konferenz
anzuregen

Der Standard erörtert die Stellung Englands in
der orientalischen Frage und führt aus England dürfe
weder den Gedanken aufgeben die Türkei zu vertheidigen
noch auch die Hoffnung Rußland von Konstantinopel
fernzuhalten weil Oesterreich unentschlossen spreche und
handle und der Sultan russischen Einflüsterungen Gehör
schenke England könnte Konstantinopel zerstören damit
Rußland es nicht erhalte es sei jedoch höchst unwahr
scheinlich ob es mit der bloßen Hilfe der Türkei Rußland
verhindern könnte in Konstantinopel einzumarschiren
Unter Umständen würde es das klügste Verfahren seitens
Englands sein wachsam und geduldig zu bleiben und
keine übereilten Schritte zu thun Bis jetzt sei Nichts
verloren wahrscheinlich auch Nichts geändert worden
jedenfalls habe sich Nichts ereignet was die englische
Politik veranlassen könnte die alten Bahnen zu verlassen

Der Militär Attachö bei der russischen Botschaft in
Wien Generalmajor Baron v Kaulbars ist zum diplo
matischen Agenten in Sofia ernannt worden und hat sich
bereits auf seinen neuen Posten begeben

Der russische Regierungsanzeiger veröffentlicht ein
Telegramm des Verwesers des russischen Generalkonsulates
in Sofia in welchem es heißt daß der Vertreter des
Exarchen sämmtliche Mitglieder der Regierung zahlreiche
Deputirte und Vertreter der bulgarischen Gesellschaft am
11 September auf das Generalkonsulat kamen und den
Verweser ersuchten dem Kaiser von Rußland ihre ehrer
bietigsten Glückwünsche auszusprechen Stambuloff gab
Namens der Regentschaft den Gefühlen der Ergebenheit
für den Kaiser von Rußland von denen das bulgarische
Volk beseelt sei sowie der Hoffnung Ausdruck der Kaiser
werde Bulgarien seinen wohlwollenden Schutz nicht ent
ziehen Der Kaiser und die Kaiserin sind vorgestern
Mittag über Olen Jwangorod Dombrowobahn im Jagd
hause zu Spala eingetroffen Nachmittags begaben sich
dieselben mit den Großfürsten Wladimir und Nikolaus dem
Jüngeren auf die Schwarzwildjagd

Der Kaiser beabsichtigt wie aus Straßburg gemel
det wird heute Vormittag 9 Uhr mittels Extrazuges von
Straßburg aus nach Hochselden und von dort zu Wageu
in das Manöver Terrain zu fahren wohin denselben der
Kronprinz und die königlichen Prinzen c begleiten werden
Nach dem Schluß der Manöver dürfte dann die Rück
kehr nach Straßburg etwa um 1 Uhr Nachmittags er
folgen Um 5 l/z Uhr findet bei dem Kaiser im Statt
halter Palais ein Diner von 80 Gedecken statt Die
Großherzogin von Baden wird big zum Schluß des Ma
növers bei dem Kaiser in Straßburg verbleiben Der
Großherzog von Hessen ist gestern von Straßburg nach
Darmstadt zurückgekehrt um am 16 17 und 18 Sep
tember den Manövern der 25 Hessischen Division beizu
wohnen Der Kronprinz sowie die Prinzen Wilhelm
Albrecht und Friedrich Leopold werden ebenso wie der
Großherzog von Baden am nächsten Sonntag den Kaiser
von Straßburg Mittags 1 Uhr nach Metz begleiten wo
selbst am Montag die große Parade der Garnison und
daran anschließend Nachmittags ein größeres Diner statt
findet

Die Rede des Kronprinzen welche derselbe in
der Universität Straßburg gehalten ist höchst bedeutsam
Der Kaiser der nicht ganz disponirt war hatte dem Kron
prinzen die Vertretung sür die Festlichkeit in der Univer
sität übergeben Der Kronprinz wurde feierlich von dem
Rektor und dem Senat empfangen auf der Freitreppe
waren die Chargirten der Korps in vollem Wichs mit
Bannern aufgestellt die dem Zuge nach dem Lichthofe
vorantraten Die Versammlung wurde mit Gesang eröff
net dem eine kurze Ansprache des Rektors mit dem Grund
gedanken llttsris st xatrias folgte welche in ein Hoch auf
den Kaiser endete Der Kronprinz sprach das Bedauern
des Kaisers aus daß er der Feierlichkeit fern bleiben
müffe und gab feiner Genugthuung Ausdruck sich unter
Männern der Wissenschaft zu befinden unter denen er so
gern weile Sei er doch selbst Student gewesen und blicke
mit Befriedigung auf diese Zeit zurück indem sie alle
Wünsche und Hoffnungen der Jugend fo herrlich zur Er
füllung gebracht habe Bedeutsam sei daß er heute vor
einem Jahre an einer Universität im fernen Osten vor
Kurzen an der ältesten Universität gewesen und heute im
Westen an der jüngsten sei Möge sie nie hinter den äl
teren zurückbleiben aber hier an dieser Stätte des wieder
gewonnenen deutschen Landes müsse man namentlich die
Mahnung beachten sich vor Ueberhebung zu hüten Frie
den zu halten und in Frieden zu leben Diese Mahnung
richte er auch an die Jugend es fei die Pflicht unser
Aller Das walte Gott

Für die Versammlung der deutschen Natur
forscher und Aerzte waren bis Mittwoch Abend
2700 Anmeldungen eingelaufen und seitdem brachte jede
Stunde zahlreiche neue Anmeldungen so daß wohl Berlin
4000 Naturforscher beherbergen dürfte Die städtischen
Behörden haben aus Anlaß des Kongresses den Theil
nehmern an demselben eine Festschrift gewidmet unter dem
Titel Die Anstalten der Stadt Berlin für die öffent
liche Gesundheitspflege und den naturwissenschaftlichen
Unterricht Aus demselben Anlaß ist der Führer durch
das medizinische Berlin entstanden Von Seiten des
Kaiferl Gesundheitsamts wird den Mitgliedern der Ver
sammlung als Festgabe die amtliche Denkschrift Das
Kaiserliche Gesundheitsamt Rückblick auf den Ursprung
sowie auf die Entwickelung und Thätigkeit des Amtes in
den ersten zehn Jahren seines Bestehens dargebracht werden

Die wissenschaftliche Ausstellung die im An
schluß und aus Anlaß der 59 Versammlung deutscher
Naturforscher und Aerzte veranstaltet ist wurde gestern
im Akademiegebäude feierlich eröffnet Dem weihevollen
Akte wohnten u A die Staatsminister von Bötticher und
Dr v Scholz Dr Lueaneis als Vertreter des behinder
ten Kultusministers sowie Vertreter beider städtischen Be
hörden bei Geh Rath Prof Dr Bardeleben eröffnete
die Ausstellung mit einer Ansprache Die Ausstellung
die eine große Menge von Dingen enthält umfaßt 14
Säle und Zimmer des ersten Stockwerks des Akademie
gebäudes

Magistrat und Stadtverordnete von Berlin widmen
Ludwig Loewe folgenden warmen Nachruf Durch den
Tod Ludwig Loewe s hat die Stadt Berlin einen schweren
unersetzlichen Verlust erlitten Der Verewigte hat sich
durch seine mehr als zwanzigjährige Mitwirkung an den
Arbeiten in fast allen Zweigen der städtischen Verwaltung
unvergeßliche Verdienste erworben Sein biederer Charakter
sein versöhnlicher Sinn seine Opferfreudigkeit wo es galt
für das allgemeine Interesse zu arbeiten sichern ihm für

alle Zeiten den wärmsten Dank und die höchste Aner
kennung der städtischen Verwaltung und der gesammten
Bürgerschaft Ehre seinem Andenken Berlin den
14 September 1886 Magistrat und Stadtverordnete
hiesiger Königlichen Haupt und Residenzstadt aez
v Forckenbeck gez Stryck

Aus München wird geschrieben An der Unglücks
stätte im Starnberger See wurde nunmehr und zwar
an jener Stelle an welcher der Leichnam des Königs ge
sunden wurde ein Kreuz mit einem schönen Kranz aus
Gebirgsblumeu angebracht während die Stelle an welckier
der Leichnam Guddeu s aufgefunden worden ist noch
immer nur durch einen Stecken markirt ist Jener präch
tige Kranz welchen die Bayern in Amerika seinerzeit an
das Grab König Ludwig s II hierhersaudten ist zur Zeit
in der Schloßkapelle zu Berg aufbewahrt

Die Einweihung des neuen Hafens zu
Wilhelms Hafen wird noch in diesem Herbst stattfinden
und sind die Tage des 27 und 28 Oktober für die damit
verbundenen Festlichkeiten in Aussicht genommen Die
Vorbereituugsarbeiteu sind in vollem Gange Anf die
Anwesenheit eines oder mehrerer Mitglieder unseres Kaiser

hauses wird mit Bestimmtheit gerechnet Sehr wahr
scheinlich wird der Kronprinz mit dem Prinzen Heinrich
diesem hochbedeutsamen Feste beiwohnen

Das Berliner Polizei Präsidium hat den Bezirks
verein der arbeitenden Bevölkerung des Süd
wcstens Berlins ans Grund des Sozialistengesetzes
verboten

Die General Versammlung der Lübecker
Bank beschloß die Auflösung derselben Die Kommerz
bank wird die Aktien ankaufen und das Geschäft der Lü
becker Bank übernehmen

Selbstmord zweier Schauspielerinnen
unter dieser sensationellen Ueberschrift und unter Hinweis
auf das tragische Ende der Operettensängerin Fräulein
Erdösy berichtet eine Berliner Lokal Korrespondenz über
einen Selbstmord und einen Selbstmordversuch die
wie jene Korrespondenz meint nicht nur in der Theater
welt sondern auch in weiteren Kreisen Aussehen erregen
dürsten Die Meldung lantet Ein Fräulein Augusts
V die unseres Wissens allerdings erst auf der ersten
Stufe ihrer schauspielerischen Karriere stand jagte sich
gestern Abend in einem Laden des Hauses Mohrenstr 61
eine Revolverkugel in die rechte Schläfe Die Lebensmüde
die sich infolge eines unglücklichen Liebesverhältnisses zu
der unseligen That entschlossen haben soll wurde sofort
nach der EharitS geschafft wo sie kurz vor 9 Uhr ohne
noch einmal vernehmungsfähig geworden zu fein verstarb

Fast um die gleiche Zeit sprang eine andere jugend
liche Schauspielerin Fräulein Helene I vor dem Hause
Burgstraße 18 iu die Spree Da der Wasferstand hier
ein ziemlich niedriger ist so war es Passanten und einem
Schutzmann möglich die Lebensmüde welche vergeblich
nach einer tieferen Stelle suchte wieder aufs Trockene zu
schaffen worauf man die nunmehr völlig Erschöpfte
mittelst Droschke ebenfalls nach der Eharitö beförderte

Explosion Aus Trieft wird telegraphirt Ueber
die furchtbare Geschütz Explosion welche sich gestern Früh
im Fort San Benigno bei Genua ereignete liegen heute
folgende Details vor Es sollten in Anwesenheit des
eigens hiezu aus Piacenza erschienenen Generals Sola
sechs neue 32 Pfünder erprobt werden Als nun die dem
General zunächst postirte Kanone anf ein Ziel gegen das
Meer abgeschossen wurde erfolgte eine furchtbare Detona
tion worauf herzzerreißende Jammer und Hilferufe laut
wurden Anfangs konnte man sich über die Natur des
Unglücks wegen des dichten Rauches nicht klar werden
Als dieser sich jedoch verzogen erblickte man zehn Sol
daten welche bei der ersten Kanone beschäftigt gewesen
waren am Boden liegen zwei derselben waren todt die
anderen schwer verwundet und verstümmelt Die Explo
sion war so heftig daß die Erde in einer Entfernung von
100 Metern aufgerissen wurde Zahlreiche Offiziere haben
durch die aufgerissenen Erdstücke leichtere Verwundungen
erlitten In einer Entfernung von 30 Metern wurden
die Soldaten zu Boden geworfen Die Ursache der Ka
tastrophe scheint in einer fehlerhaften Konstruktion des
Kanonenrohres gelegen zu sein Eine strenge Untersuchung
wurde eingeleitet

Ein seltenes Verhältniß Seit mehreren Wochen
befindet sich im Besitze des Herrn Rittergutsbesitzers
Gustav Pietsch in Sprottau ein junges Rehkalb welches
derselbe beim letzten Hochwasser dem sicheren Tode des
Ertrinkens entzogen und das seit dieser Zeit mit Milch
ernährt wird welche ihm dreimal täglich mittelst der
Flasche gereicht wird Das Thier ist so zahm daß es
von dem Teller der Kinder frißt und auf den Ruf Gretel
herbeieilt Das Eigenthümlichste ist aber wohl daß das
junge Thier früh Morgens das Gehöft des Herrn Pietsch
wo es nächtigt verläßt und zu der Mutter eilt welche
mit dem zweiten Kalbe unterhalb des Dremmelberges lagert
Mittags und Abends eilt das zahme Thier aber auf den
an ihn ergangenen Ruf zu seinen Pflegern zurück oder
wird von der Mutter welche beim Erscheinen der Menschen
allemal flüchtig wird weggeholt

Racheakt einer entlassenen Magd Brünn
13 Sept Gestern Abend verließ die 36jährige Magd
Franziska Brousek des hiesigen Schlossermeisters Johann
Futter dessen Wohnung und nahm das zweijährige Töch
terchen ihres Herrn Malvine mit ohne zurückzukehren
Heute Vormittag wurde nun die Leiche der Brousek von
zwei Knaben im Schwarzaflusse aufgefunden wo sie sich
zweifellos ertränkt hatte Was mit dem Kinde geschehen
ist bisher unbekannt Die Brousek welche mit dem heu
tigen Tage aus dem Dienst entlassen worden war dürfte



auch das kleine Mädchen aus Rache wegen der Entlassung
ertränkt haben

Die Jesuiten in Rom machen sortdauernd große
Häuserkäuse und haben wiederum neben dem schon früher
erworbenen Palazzo Campanari anstoßende Gebäude ge
kauft Der Totalwerth des Häuserkomplexes beträgt
800000 Lire Sie richten daselbst eine große Druckerei ein

Aus Paris wird geschrieben Der Glaube an die
Wirkung der Impfungen Pasteur s gegen die Tollwuth
kommt arg in s Schwanken Die unabhängigen Blätter
haben jetzt eine Liste von 24 Personen zusammengebracht
welche an der Tollwuth verstorben sind nachdem Pasteur
sie geimpft und als geheilt entlassen hatte Acht derselben
waren von Wölfen zwei von Katzen die übrigen vierzehn
von Hunden gebissen worden Die Probe ist also aus
giebig gemacht daß das Pastenr fche Verfahren nichts
hilft Während aber hier die Erkenntniß durchgebrochen
scheint man im Auslande noch ganz unter dem Banne
der von der hiesigen Presse so trefflich in s Werk gesetzten
Pariser Reklame zu stehen Pasteur erhält Auszeichnun
gen aus allen möglichen Ländern selbst vom Sultan
Dazu gehen auch Beiträge für seine Wuthheilanstalt ein
Indessen dürfte es schließlich doch fraglich werden ob die
selbe je in s Leben tritt Was soll eine Heilanstalt sür
ein Verfahren dessen Wirksamkeit jedenfalls sehr fraglich
ist Diesen skeptischen Auslassungen werden wir in den
nächsten Tagen Pasteur s eigenen Bericht an die Pariser
Akademie gegenüberstellen

Eine Bittschrift von Versailler Bürgern
von Dufsieux Professor an der Kriegsschule zu St Cyr
verfaßt ersucht die Kammern um bessere Instandhaltung
des Schlosses und der Anlagen von Versailles Alles
ist dort der Bittschrift zufolge in Verfall Gleich am
Eingange hat das eine der Gebäude welche die Inschrift

torrtss Iss Aloirss cls tragen die Bildhaue
reien und Verzierungen seines Giebels verloren Die
Obergesinise haben Sprünge und bilden Bröckel die bei
Eintritt des Winters schließlich herabfallen und etliche
Vorübergehende erschlagen werden Dasselbe gilt von der
Terrasse der Orangerie In der Letzteren die Hunderte
alter schöner Bäume zählt theilweife noch aus der Zeit
Franz I stammend verkommen namentlich die Bnchen
Bildsäulen der ersten Meister Frankreichs sind von der
Feuchtigkeit zersresseu und schmählich mit Flecken verunziert
In besserem Zustande ist Klein Trianon hingegen ist
Groß Trianon völlig verwildert Seit zwei Jahren ist
kein Gärtner mehr in diesen herrlichen Park gekommen
seine Wege sind nicht mehr fahrbar seine Wasserbecken
mit Gras bewachsen Eines dieser Becken ist ganz zerstört
die besuchenden Engländer haben den Kinderstatuetten
welche die Vasen bekränzten ohne Umstände die Arme
abgebrochen Die Unterhaltung des Schlosses und der
Gärten von Versailles wurde früher von der Civilliste
bestritten

Wie man aus der Haft entkommt Am 9
September wurde in Nizza auf Befehl der Polizeipräfek
tur der Graf Paul de Pardonnö welcher daselbst auf
großem Fuße lebte wegen Betruges verhastet Man brachte
ihn in das Bureau des Untersuchungsrichters Berthulus
welcher sich mit dem Sekretär Mari und einem Kommissär
dort befand Der Graf von PardonnS welcher eine ruhige
Haltung bewahrte benutzte einen Moment wo man ihn
nicht bewachte um aus dem Zimmer hinauszulaufen
Dann schlug er rasch die Thüre hiuter sich zu drehte
den Schlüssel um und nahm ihn mit sich so daß er die
jenigen welche ihn verhaften wollten selbst einsperrte
Herauf lief er auf die Straße sprang in einen Fiaker
uno jagte in der Richtung nach Monaco davon Herr
Berthulus und seine Genossen schlugen zwar gleich Lärm
aber es dauerte eine Weile bis man sie freimachen konnte
denn es mußte zuerst die Thüre gesprengt werden

Folgende Selbstm örderstatistik ist von traurigem
Interesse Es sind in der
Prov Sachsen 830 Selbstmörder oder 35,5 auf 100,000 Einw

Schlesw Holst 383 34,7
Stadt Berlin 410 34 4
Prov Brandenb 757 32,8

Schlesien 1125 28,3
Hannover 467 22,1

Hessen Nassau327 21 0
Pommern 295 19,8
Ostpreußen 349 18,1
Westpreußen 186 13 7
Westfalen 269 12,9

Rbeinl n Hohenz 427 10,2

Posen 163 10,1

Im

Kirchliche Anzeigen
Am 13 Sonntag nach Trinitatis predigen

Zu U L Frauen Vc nmttag 8 Uhr Herr Archidiakonus
Pfanne Vormittag 10 Uhr gemeinsamer Hauptgottesdienst
für die St Marien und St Ulrichsgememde Herr Superint
I Förster Nach der Predigt allgemeine Beichte und
Abendmahlsfeier Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kinder
gottesdienst Derselbe Abends 6 Uhr Katechismuspredigt
Herr Diakonus Richter

Gesammelt wird eine Kollekte für die Nothstände der
Landeskirche

Mittwoch den 22 September Abends 6 Uhr Katechismus
predigt Herr Oberprediger Saran

Z St Ulrich Vormittag 9 Uhr und Nachmittag 2 Uhr
Kindergottesdienst im Volksschulsaal neue Promenade 13
Herr Diakonus Richter Vormittag 10 Uhr in der Kirche
zuU L Frauen Herr Superint v Förster Abends 6 Uhr
in der Kirche zu U L Frauen Katechismuspredigt Herr

Diakonus v Förster
Diemitz Vorm 9V Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler

Zu St Moritz Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann Nachmittag 1 Vt Uhr Kindergottesdienst Derselbe

Hospitalkirche Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz
Abends 5 Uhr Herr Domprediger Albertz

Versammlung der konfirmirten Söhne Abends 6 Uhr bei
Herrn Konsist Rath Göbel

Zu Neumarkt Vormittag 8 Uhr Herr Pastor Jordan
Vormittag 10 Uhr Herr Pastor v Ho ff mann Nachmittag
2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan

Zu St Georgen Vormittag 8 Uhr in der Kirche zu St
Moritz Herr Prediger Palmis Nachmittag 1V Uhr
Sonntagsschute im Betsaal der deutschen Schulen des Waisen
hauses Herr Hülfsprediger Graß

Nachmittag 2 Uhr Versammlung der konfirmirten jungen
Mädchen im Pfarrhause bei Herrn Pastor Knnth

Mittwoch den 22 September Vormittag 10 Uhr in der
Kirche zu St Moritz Beuchte und Kommunion Herr Pastor
Knuth

Im städtischen Siechenhause Vorm 9 Uhr Herr Hülfs
prediger Graß

Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Maria Namensfest Morgens 7 Uhr
Frühmesse Vormittag 9V Uhr Hochamt mit Predigt Nach
mittag 2 Uhr Christenlehre und Litanei

Getraute
Zu U L Frauen Den 15 September der Hilfsbähn

wärter W Sitber in Gröbers mit verw W Schiller geb
Hoppe

Ulrichsparochie Den 11 September der Schlosser C F O
Schirm mit M F Grober

Moritzparochie Den 8 September der Handelsmann
Lüden mit M L Glnth Den 12 September der Schmied
Klewe mit K S L Baldeweg

Neumarkt Den 11 September der Gelbgießer Zille mit
A M Deutschbein

Getaufte
Zu N L Frauen Des Handschuhfabrikanten Wnch S

Ernst Anton geb 24 Januar 1886 Des PostHalter West
phal S Albert Georg geb 6 Juni Des Werkmeister
Kamprath S Kurt Willy geb 11 Juli Des Gerichtsdiener Äimme T Anna Marie Auguste Henriette Martha
geb 4 August Des Kaufmann Teichmann T Auguste
Gertrud geb 12 August Des Briefträger Kitzmg T
Emma geb 5 September

Mrichsparochie Des Lehrer I C Herrmann T Emilie
Gertrud geb 4 Juli 1886 Des Eisendreher F E O
Tendeloff S Ernst Wilhelm Arthur geb 3 Januar Des
Schlosser E T Eichner S geb 26 Januar Des Bremser
F Müller T Martha Margarethe geb 19 Dezember 1885

Des Bahnarbeiter F W Väcker S Otto Franz geb 19
Mai 1886 Des Markthelfer G A Schneider S GeorgAlbert geb 16 Jnli Des Schlosser M E G Lehmann
S Max Rudolf geb 2 August

Moritzparochie Des salzsieder Köppchen T Emma
Anna geb 27 Februar 1886 Des Viktualienhändler Stolze
T Gertrud Margarethe Elfe gcb 13 Mai Des Fabrik
arbeiter Bobach T Emma Martha geb 22 Mai Des
Handarbeiter Frommann S Friedrich Wilhelm Otto geb
5 Juni Des Tischler Jnngkurth S Georg Paul geb
20 Juni Des Handarbeiter Krostewitz T Henriette Martha
geb 2 August

Entbindnngs Jnstitut Ein unehel S Hermann Otto
geb 4 September 1886 Ein unehel S Hugo Hermann
geb 5 September Ein unehel S Hermann Reinhold geb
5 September Eine unehel T Anna Jda geb 7 Septbr

Domkirche Des Weißgerber Martini S Hermann Alfred
Otto geb 8 März 1886 Des Fabritschmied Schaumburg
T Anna Emma Martha geb 13 Juni Des Postpacket
träger Breiting T Margarethe Hedwig geb 19 Juni
Des Kupferschmied Proit S Franz Karl geb 31 Juli

Neumarkt Des Droschkenbesitzer Vierling T Anna
Emma Emilie geb 25 September 1885 Des MalerBrendel T Margarethe Frieda geb 12 März 1886 Des
Homöopath Schütze S Hans Wolfgang geb 6 April Des
Fabrikschlosser Weber S Richard Arthur geb 3 Mai Des
Maurer Thielemann T Bertha Emilie Louise geb 16 Mai

Des Schuhmachermeister Pmk T Auguste Frieda geb
8 Juni Des Maurer Zabel T Elise Martha geb 6
August Des Maurermeister Nordmann S Adolf Julius
Rudolf Moritz geb 8 August

Maucha Des Kauimann Weise S Rudolf Hans geb
11 September 1885 Des Kohlenhändler Storz S Karl
Hermann geb 16 März 1886 Des Tapezierer Kröbel T
Martha geb 25 April Des Zengschnued Hebner S Max
Paul Friedrich geb 4 Mai Des Handarbeiter Zober S
Hermann Paul geb 14 Mai Des Barbierherrn Wollweber
S Richard Walther Franz geb 11 Juni Des Arbeiter
Raspe T Friederike Clara geb 17 Juti Des Glasermeister
Rabe S Wilhelm Alfred geb 22 Juli Des ArbeiterMeißner S Georg Eduard geb 25 Juli Des Maurer
Robitzsch S Theodor Fritz Oskar geb 26 Juli Des
Schlosser Scheide T Charlotte Anna geb 31 Juli Des
Geschirrführer Deutloff S Friedrich Karl ged 9 August

Des Handarbeiter Schmidt T Frieda Elisabeth geb
12 Augusts Des Eismdreher Landgraf S Herman Max
geb 4 September

Standksautt Halle a S
Meldung am 25 August

Eheschließung Der Schlosser Hermann Julius Bräuer
Merseburgerstraße 12 und Friederike Marie Caroline Meta
Kopp Albrechtstraße 21

Meldung vom 16 September
Ausgeboten Der Fleischwaarenhändler Johann Matthäus

Franke Schülershof 1 und Pauline Emilie Freitag große
Ulrichstraße 51 Der Bote Louis Otto Prozell Mittelwache
13 und Anna Auguste Marie Menzel Martinsberg 8 Der
Kaufmann Ernst Louis Hugo Messing Georgstraße 6 und Clara
Hedwig Pfeiffer Albrechtsiraße 27 Der Baumeister Ernst
Heinrich Giese Niemeyerstraße 7/9 und Marie Antonie Groh
nert Albrechtstraße 20 Der Bergmann Franz Julius Wag
ner Ries tedt und Henriette Auguste Bernhardt Sangerhausen

Der Schornsteinfegermeister August Hermann Weber Halle
und Johanne Elisabeth Kahledt Hamburg Der Fleischer
Adolf Georg August Spelliug Giebichenstein und Marie Frie
derike Lindeman Rothenburg

Eheschließung Der Consistorialrath Johannes Carl Bern
hard Todt Buckau und Marie Amalie Henriette Struck Jäger
Platz 2

Geboren Dem Bierhändler Heinrich Kipper gr Berlin 15
eine T Emma Dem Diener Wilhelm Deparade Thor
straße 10 ein S Friedrich Wilhelm Dem Weichensteller
Franz Künzel alter Markt 5 ein S Franz Max Paul
Dem Apothekenbesitzer Otto Marquardt Brüderstraße 21
ein S Dem Maurer Wilhelm Albitz gen Hanisch ein S
Gustav Wilhelm Dem Kaufmann Erich Loose Lindenstr
21a eine T Drei uneheliche Söhne Eine uneheliche
Tochter

Gestorben Des Stellmacher Valentin Dworak S Richard
Paul 9 M 6 Tg am Bahnhof 8 Des Schneider Albert
Lehmami S Friedrich Paul 3 M 5 Tg Geiststraße 28
Des Drahtzieher Wilhelm Bröcker T Marie Louise Hedwig
3 I 9 M 9 Tg vor dem Steinthor 10 Des Gärtner

Adolph Petzöld Ehefrau Clara Therese Marie geb Eckhardt
26 I 4 M 13 Tg große wnslraße 32 Des Dieustmann
Paul Berger S Friedrich Wilhelm 11 M 27 Tg Kuh

Tapezierer und Decoratenr Friedrich Riemann
Frch 6 M 25 Tg Wilhelmftraßs 4

Des Handlungsreisenden Conrad Härtung Ehefrau da aeb
Töhne 32 I 3 M 20 Klinik Des Klempner Ludwig
Jeße S Carl Friedrich Wilhelm Otto II M 12 Tq, Wörm
lcherstraße 7 Des Buchhalter Julius Weder S Emil
Gujtav M 3 T Mmeburgerstraw 30 Des Kaufmann
Wilhelm Furstenberg T Edith Olga 8 M 12 Tg FriedrichKellner Carl R nhardt S Otto WK

8 M 20 Tg Parkstraße 10 Ein unehelicher Sohn4 I

vibliothcken Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Akademie
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königl
Unlversltats Vibllothek Friedrichstraße Geöffnet Montag Diens
tag Donnerstag und Freitag von g bis 1Uhr Mittwoch und Sonnabend
Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr in den
zwei letzten Dlenststunden werden Bücher ausgeliehen resp abgenommen

Sonnabend und Mittw v 2 Z u
Nachm Volksbibliothek Rathhaus Sonntags von 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 L Uhr

Feuer Meldestelle Polizei Wachtstube
StäSttsche Anstalt ttir ArbeitsnachWeiwng Jnspettor M rt n Arb ,t m M
V rvsiegungSftittion l für fremde Reisende eb ndalelbs
Kaufmännischer Verein Abends 8 Uhr Concert in Freyberg s Garten
Kmiftniinn Verein Hermes Zlb g Versammlung i Rest z NeichskanÄer
Verein mger Sisenhändler Ab 9 Uhr im Hotel zum KronpM
Teaniler Verein zu Halle a S Ab gj Sitzung im Weukischen Sof
P ch Mch Verein Ab 7 S Bibliothek u Les zim r im Kronprinz
Plattdutsch Vereenigung Toiammenknnft Klock 8 im Rikskanzler Leivziaersi
Männer Liedertafel Ab 8 11 Uebungsstunde im Paradies
Schutzler sche Liedertafel Ab 8 Uebung im Fursteuthal
Halle sche Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesangtiereiu Ossian Ab 9j in Reif s Restaurant
G w rk V reins Ac ertafel H D Abends von S 11 Singestunde in der

Stadt Magdeburg
b Mer S thcr Kran Ab 8j Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler,,
zitherkranz Ab 8 Uebungstunde im Reichskanzler
Ruderelub Neptun Ab 8 im Paradies
Halle schcr RuSer Bcrei Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe David
Jahn scher Tnrnverciin Ab 8 10 Turnstunde in der städt Turnhalle
Turnverein Nie Ab 8 Uebung in der Turnhalle Taubeustraße 10
Turiiercin Friesen Ab 8 Turnstunde im Paradies
Weineck s Wellenbad Klausthorvorstadt Temperatur des

Wassers 14 Grad R

kwÜMmeilt tGMi M
Großes Vergnügungs Etablissement mit großem Saal 817
Quadratmtr Zuhörerraum und schönen Nebenräumen großem
über 2M0 Personen fassenden Garten und Thierpark in welchem
sich n A 2 Lamas 2Schaafe aus Westafrika Rehe
Antilopen Baren Wölfe Füchse Marder Ziebet
katzen Affen Papageien und viele Sorten Hühner be
finden empfiehlt sich dem verehrten Publikum und hiesigen
Vereinen zur fleißigen Benutzung

Täglich reiten für Kinder auf 1 Kameel und 5 Ponny s
Hochfeines Bier v on W Rauchfuß und Bayerisch

v i,4 lich frisch per Eilgut 5 Pfd 90 100 120 PfgZMM allmelnste 130 Pfg Eier 5 Mdl 70 Pfg Schweizer
Bei größerer Abnahme ent

sprechender Rabatt Aufträge franko Haus resp Bahnhof
Halle a S nrone Mrichftratze Nr 47

lllllllz Vv Filialen in Berlin und Braunschweig

Halle a S UüM A Halle a Sgroße Steinstrahe SteinstrabeNr 64 Hoflieferanten Nr 64
Ineli

Größtes Lager von Kleiderstoffen Nur solide Qualitäten
billigste Preise Specialität schwarze und farbige Seide
Schwarze wollene Cachmirs in I Qualitäten Bunte
gemusterte Kleiderstoffe großartig sortirt Mäntel sür Da
men nnd Kind er F ortwähr ender Eingang von Neuheiten

Abgang und Ankunft
der Msenbahnzüge Bahnhof Halle

MagdeburgNach VisgScbilrg 7 19 ÜZ 9 51 V
10S5V M Käthen 11 31 B
1 24 N 3 10 N 5 50 N 2 33 A
10 30 A 12 5 A sbis Käthen

Nach LewZig Z4 20 fr 7 30 V
O 25 B 10 15 B S11 Z0 V
1 40 N z3 20 N 5 8 N6 15 A 7 15 A 9 5 A 10 47 A
Z11 0 A 3 2 fr

Nach Halberstast 7 40V 11 35V
3 5 N 6 0 A 9 25 A sbis
Halberstadt

Nach Kassel 5 10 V 7 45 B bis
Eisleben 9 0V 11 43V 12 50
M bis Eislcben 2 0 N 5 50 A
stis Eichenberg 9 30 Abends stis
Nordhausen 10 37 A

Nach Sorau 7 57 B 1 33 N 7 24
A pis Fwsterwalde

Nach Thnriuge 5 40 fr 7 45 V
10 15 V 11 36 V 2 5 N
3 20N bisWechenfels 5 29 N
6 5 A 9 40 A sbis Erfurt
11 3 A Sonn u Festtags
7 5 V bis Kosen

Nach Berliu 4 35 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N

6 0 A 8 40 A bis Bitterfeld
9 15 A

bedeutet Schnellzug

7 21 V 8 S2
Köthen 10 2 V 1 26 N 5 3

N 6 56 A 8 58 A 10 41
2 45 fr

Von Leipzig H5 52 V 7 9
M 4S B 9 43 V S11 7 V
11 23 V 1 12 N 2 51 N

N 5 31 N Z7 37 A 8 23 A
M 53 A 10 27 A 11 53 A

Bon Halbersiadi 7 5 V von Kön
nern 8 7 V von Halberstadt
10 5 1 16 M 4 55 N 8 50 A

Bon Staffel 6 55 V jv Ncrdhan v
7 14 B 10 5 B fv Eichenbe
12 30 M v Eisleben 1 13 M
5 13 N 8 0 A von Eisleben
8 55 A 10 35 V

Von Sorau 7 4 B svon Finster
walde 1 6 N 7 9 A

Von Thüringen 4 28 fr 7 7
9 13 V 10 38 V 1 9 2 45
N lv Weibensels 5 15 N 5 3Z
N 8 3 A 9 11 10 56 A
Sonn u Festtags 10 12 A
V Köfen

Von Berlin 8 20 V sv Bitter
feld 10 3 V 11 31 2 50
N fton Bitterfeldi 5 44 N 5 23

9 0 A 10 53 A 4 21 r
z bedeutet Lokalzug

Abgang und Ankunft der Privat Persoueuyosteu
Posthof Halle

Nach SchMädt 5 45 V 3 0 N Von Schafstiidi 8 35 V 7 S
Nach Salzmiiiide 6 0 B 3 0 N Von Salzmünde 10 0 B 7 30

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes
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Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachdenana

Städten folgende Petersburg Hamburg j 10 M r
j 10 Karlsruhe s 14 München 11 Themmtz Berlm 11

Ptir S 13
Wasierstand der Saale bei Trotha Nnierh Am 16 Septbr

Abends 1,44 am 17 September Morgens 1,44

Sonnabend den 18 September
Neues Theater Der Weg zum Herzen
Altes Theater Das Paradies
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Sonnabend den 18 September er

Vormittags von V 1S Uhr an verstei
gere ich ans dem Centralgüterbahuhof
und Thüringer Bahnhof hiev in einer
Streitsache

S Lowry Kleeheu schwedischer Klee
mit Thimotheegras

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung

Sammelpunkt Gasthof zum russi
schen Hof Delihscherstrasze

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Sonnabend den 18 d M Vorm
I l/z Uhr verkaufe ich Geiststrafte 42
zwangsweise 1 Sopha I Tisch 4
Stühle S Bilder I Teppich u dergl
mehr

Gerichtsvollzieher iu Halle a S

im Ztvaugsvollstreckuugs Verfahren
Sonnabend den 18 d M Vorm

11 Uhr versteigere ich Geiststrafte 4S
hier

versch Hausmobilien MW
WNS K Gerichtsvollzieher

Sonnabend den 18 Septbr früh
1 K Mir versteigere ich Geiststrafte 4Z
zwangsweise gegen Baarzahlung

1 Spiegel 1 Fleischhackeklotz
Ueberzieher Z Bilder 1 Opern
gucker und 1 Medaillon

MSitilvZ Gerichtsvollzieher

M vlKON
Am Sonnabend den 18 Septbr

Vorm l tz Uhr verkaufe ich Geiststr
4S zwangsweise

1 gr Faß Branntwein
Gerichtsvollzieher

Am Sonnabend den 18 S ptem
ber er Vormittags iv Uhr verstei
gere ich Geiststrafte 4S hier zwangs
weise

1 Stehpult 1 Flasche Copallack
1 kl Rollwagen 1 Kleidersekretär
1 Sopha 1 Regulator Z Kleider
ständer 1 Teppich 1 Mag re 1
Tisch Stühle Spiegel Bilder c

Gerichtsvollzieher

Zwangsversteigerung
Sonnabend Bormittag von 1O Uhr

au versteigere ich Geiststr 4S hier
1 goldene Damenuhr Remoutoir
u u v a Gegenstä de öffentlich

meistbietend gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher in Halle a S
Zwangsversteigerung
Am 18 ds Mts Vorm 1V Uhr

versteigere ich Geiststrafte 4S
1 Quantum Holz Hausirwaareu
1 weiften Pudel 1 Plüschgarnitur
besteh aus Sopha und S Sesseln
1 Küchenschrank mit Aufsatz und
versch andere Möbel

HVZ I z Ii Gerichtsvollz gr Ulrich str 9

Vorzüglich
Mauersteine

Quantum vorrsthig auf der ti
schen Ziegelei in Halle a S an der
Schwemme No S

L Wtt VrvussiseÄv I,ottez1s
kitzränrek drinKß ick ÄkW dei wir iwck

Mi 1 kk 1 g Lotterie M wdßk mä

KO hN lMK0NkaUtz a 8 äß 1Z kGtMw 88ß
Der Königliche Loltene Einnehmer

Aesiaii ts ustsi W iiÄ v x
Kr0886 R,SSt Z8t6Q V0IZ

U WpstSz UvholstMn rotvunö8 Mä
itlenen sMitlineii

SZSF MIÜA L vKMÄMs
vom Ltüel usgmmsrlKosst t unä adASMsst iv

einem Ltüok lzsi

M M e ajS87/88 T

Mckäeckßv l SiZick ele
in grösster Ir Its öiuxkolilLn

Großes Lager in Teppichen
löMiokö sedts Ltücks unä

sbrikat
in Zivsrssn drösssn nuä vor ÜAliolisQ Oolorits

1 W

Bezirk des Königl Eisenbahn Betriebs Amtes
Wittenberge Leipzig

Umbau Bahnhof Halle
Die Lieferung und Aufstellung der Eisenkonstruktion für zwei Bauwerke in den

nördlichen Anschlußlinien zum Bahnhof Halle zus S4 Tonnen ist zu vergeben
Preisverzeichniß Bedingungen und Zeichnungen sind gegen Einzahlung von 2,0 Mk

vou der unterzeichneten Bauinspektiou zu beziehen
Angebote sind unter Benutzung des Preisverzeichnisses und Beifügung der aner

kannten Zeichnungen und Bedingungen portofrei und mit der Aufschrift
Angebot auf Eisenkonstruktionen

bis zum SV September er Vormittags 11 Uhr
an uns einzusenden Zuschlagsfrist 14 Tage

Halle den 9 September 1886
Königliche Wsenvahn Bauinspektion

Cöthen Leipzig

Gerichtlicher Verkauf
In dem Konkurs Verfahren über das

Vermögen des MühlenbesitzerS Z rLvÄT i
in Ammendorf sollen

Montag Scu M Sept er
Nachmittags 4 Uhr

in der Mühle zu Ammendorf
Z frischmilchende Kühe
Z Arbeitspferd ca G Jahre

alt Nothschimmel
2V Hühner

meistbietend verkauft werde
Halle a S den 16 September 1886

Konkur sv erwalter

Tügl fr Janersche Würstchen
Thuringer Knackwürstchen
ff Sülze
Lachsschinken
Sardellenleberwnrst
Trüffelleberwnrst

gek Zunge
Servelatwnrst
Brannschweiger Mettwurst
diverse Braten
garnirte Schüsseln

im besteu Arrangement empfiehlt

M Königl HoflieferantW WRUwSvSsH Leipzigerstr 73
Täglich fr Wiener Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
Sardellen Leberwnrst
Trüffel Leberwurst
Lachsschinken
Brannschweiger Mettwurst
gekochte Zunge
ff Winter Servelatwnrst
diverse Rouladen unv
Braten sowie garnirte Schüssel

werden bestens ausgeführt bei

HV gr Ulrichstr S7
LVininziiitliitl

für Glas Porzellan Stein e empfiehlt
All

Zu verkaufen 1 zweifchläf Bettstelle mit
Sprungfedermatratze Wuchererstraße 5 II

Möbelfuhren n bill an gr Brauhausg 21

Der heutigen Rnmmer liegt der
am 1 Oktober er in Kraft tretende
Fahr plan der Königlichen Eisen
bahn Direktion Magdeburg bei

Für den redaktionellen und JnseratenthetI verantwortlich Julius Munckelt in Halle Vlötz iche Buchdrackerei M Nietschmann w Halle
Expedition des Halle schen TagMattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Kierzm I Beilaae

Den Empfang der neuesten SsrkM und UMGMsÄs
zur Anfertigung feiner HerremMdewhen beehren mir uns
hierdurch ergeben SMyeigen

Alos öii Lo Leip igerkr ßc k
TuWmtdlMg AnfertigMg feiner Herren Garderobe nach Maas
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